
Im September startet die Heidel-
berg International Business Aca-
demy unter dem Titel „Life Long
Leaming“ ihr neues Programm
mit Kursen zur beruflichen Wei-
terbildung in den Bereichen
Fremdsprachen und EDV. Beson-
ders interessant: Als offizielles
Ausbildungs- und Prüfungszen-
trum renommierter Organisatio-
nen im Inland und Ausland kann
die traditionsreiche Akademie, die
bereits 1946 in Heidelberg ge-
gründet wurde, ihren Kursteilneh-
mern international anerkannte
Abschlusszertifikate anbieten.

Mit Zertifikaten der Industrie-
und Handelskammern London,
Paris und Madrid können die Teil-
nehmer ihre Kenntnisse in den
Welthandelssprachen Englisch,
Französisch oder Spanisch auf
verschiedenen sprachlichen Ni-

veaustufen - vom Anfänger bis
zum Profi - nachweisen.

Interessenten, die EDV-Kurse
zu allen beruflich relevanten Of-
fice-Anwendungen wie Internet,
Textverarbeitung, Präsentations-
software oder Tabellenkalkulati-
on suchen, können an der Heidel-
berg International Business Aca-
demy Prüfungen im Rahmen der
europaweit anerkannten Europe-
an Computer Driving Ucence ab-
legen. Große multinationale Un-
ternehmen wie ABB, Volvo, Tetra
Pak, Siemens, Unilever und ande-
re haben die ECDL als Standard
für die Grundqualifikation ihrer
Mitarbeiter eingeführt.

 Die Sprach- und EDV-Kurse für
Privatpersonen und Unternehmen
dauern zwischen drei und sechs
Monaten und finden nachmittags

und abends statt. „Unsere Kurs-
teilnehmer wissen, wie wichtig
heute die Bereitschaft zu lebens-
langem Lernen ist“, erläutert die
pädagogische Leiterin Ursula
Hummel den Titel des Kurspro-
gramms. So schaffen die Intema-
tionalisierung des Wütschaftsle-
bens und die rasante Entwicklung
im Bereich der Informations- und
Kommunikationstechnologien
ständig neue und interessante An-
forderungsprofile auf den Arbeits-
märkten und vorhandenes Wissen
veraltet immer schneller.

Info:
Heidelberg International Business
Academy, Sickingenstraße 63-65,
69126 Heidelberg, E-Mail: in-
fo@hib-academy.de, Internet:
www.hib-academy.de
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